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TB-NACHRICHTEN

Jugend

An die Mitglieder
des Turnerbund 1910 Richen e.V.

Richen, März 2026

Einladung zur Generalversammlung

Freitag 17.4.2026, 19 Uhr Clubhaus Richen, Stebbacher Straße

Liebe Mitglieder,

herzliche Einladung zur diesjährigen Generalversammlung.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1 Begrüßung
2 Totenehrung
3 Rückblick des Vorstands
4 Berichte der einzelnen Abteilungen
5 Kassenbericht
6 Bericht Kassenprüfer und Entlastung
7 Wahlen
8 Ehrungen der Mitglieder
9 Verschiedenes und Blick in die Zukunft

Anträge zur jährlichen Generalversammlung sind schriftlich zu stellen und müssen 10 Tage vor
dem Versammlungstermin dem Vorstand vorliegen.

Mit freundlichen Grüßen

Turnerbund 1910 Richen e.V.
gez. Thomas Uhler

1. Vorstand



FUSSBALL

SG Stebbach/Richen – FC Eschelbronn 2:0 (0:0)
Zum Rückrundenauftakt empfing die SG am vergangenen Sonntag den FC
Eschelbronn. Bei bestem Fußballwetter wollte die SG direkt 3 Punkte gegen
den Abstieg einfahren und auch die 0:6 Pleite aus dem Hinspiel wiedergutma‐
chen.
So startete die SG auch gut in die Partie und konnte sich früh in die Offensive
begeben. Gute Chancen gab es in der Anfang allerdings noch nicht. In der De‐
fensive stand die SG gut und so taten sich die Gäste schwer in gute Abschluss‐
positionen zu kommen. Die beste Chance der ersten Halbzeit hatte dann auch
die SG, doch der Schuss von Seimen in der 28.Minute war zu zentral und so
hatte der Keeper der Gäste keine Mühe.
Danach hatten beide Mannschaften Mühe die jeweils andere in Bedrängnis zu
bringen und so ging es mit einem 0:0 in die Pause.
Nach der Pause kam die SG noch druckvoller aus der Kabine und wollte zwin‐
gend den Führungstreffer erzielen. Schenk hatte hier die erste Torannäherung,
doch traf die falsche Entscheidung und sein Querpass vor dem Strafraum fand
keinen Mitspieler. Kurz darauf scheiterte Rückkehrer Weerts am Eschelbronner
Keeper. Als dann auch Herberth das Führungstor nicht machen konnte, kamen
die Gäste zu ihrer besten Chance im Spiel doch SG-Keeper Fink und Hafendör‐
fer konnten den Rückstand zusammen verhindern. In der 75. Minute war es
dann endlich soweit. Nach einem Steckpass von Zeiser war Tobias Müller frei
durch und traf überlegt zum 1:0. Die Gäste versuchten danach den Ausgleich
zu erzielen, doch nach einem Eckball in der 87. Minute fiel dann das entschei‐
dende 2:0 für die SG. Im Getümmel nach der Ecke kam Thomas Bompis an den
Ball und brachte diesen im Tor unter.
Somit konnte die SG sich die ersten 3 Punkte im Jahr 2026 sichern und einen
verdienten Sieg einfahren.

SG Stebbach/Richen II – FC Badenia Rohrbach II 5:4 (2:1)

Auch die C-Klassenmannschaft konnte sich die ersten drei Punkte im Jahr
2026 sichern. In einem wilden Spiel drehten Darius Ritter und Heiko Wittmann
ein 0:1 Rückstand zu einer 2:1 Halbzeitführung. Nachdem man diese innerhalb
kurzer Zeit verspielt hatte, war es Kevin Jung der den 3:3 Ausgleich erzielte.
Den erneuten Rückstand egalisierte erneut Kevin Jung per Foulelfmeter. In der
Nachspielzeit konnte Alexander Kurt dann sogar noch den 5:4 Siegtreffer er‐
zielen.



HANDBALL

Handball E-Jugend des TB Richen überzeugt in Heilbronn
Zum letzten Spieltag der Saison mach‐
te sich die gemischte Handball E-Ju‐
gend des TB Richen auf den Weg in die
Römerhalle nach Heilbronn. Dort war‐
teten mit der HSG Bad Wimpfen/Biber‐
ach und der SG Heuchelberg zwei be‐
kannte Gegner, beste Voraussetzun‐
gen also für einen spannenden Saison‐
abschluss. Gleich zu Beginn traf das
Team auf die SG Heuchelberg und

zeigte von der ersten Minute an, dass es sich für den letzten Auftritt noch ein‐
mal einiges vorgenommen hatte. Ob im 4+1-Handball oder im Funino: Die jun‐
gen Richener präsentierten sich hellwach, spielfreudig und bestens aufgelegt.
Besonders beeindruckend war die Abwehrarbeit. Mit klugem Stellungsspiel,
schnellen Reaktionen und großem Einsatz wurden zahlreiche Angriffe frühzei‐
tig unterbunden. Immer wieder gelang es, den Ball zu erobern und blitzschnell
nach vorne umzuschalten. Auch im Angriff lief es rund: „Die Chancen wurden
konsequent genutzt, Zusammenspiel und Übersicht stimmten“, meinten die
beiden Trainer Christine App und Benjamin Streib. Am Ende durfte der TB Ri‐
chen beide Spiele für sich entscheiden – ein verdienter Lohn für eine starke
Mannschaftsleistung. Anschließend wartete mit der HSG Bad Wimpfen/Biber‐
ach eine weitere anspruchsvolle Aufgabe. Hier entwickelte sich ein offener
Schlagabtausch auf Augenhöhe. Beide Partien waren hart umkämpft und bis
zum Schluss spannend. Am Ende fehlte jeweils nur ein kleines Stück zum Sieg.
Vor allem in der Defensive hätte es hier und da noch etwas mehr Konsequenz
gebraucht. Doch nach einem intensiven Spieltag und vielen kräftezehrenden
Minuten war spürbar, dass die Beine langsam schwer wurden. Der Einsatz und
der Wille stimmten dennoch bis zur letzten Sekunde. Unterm Strich steht ein
rundum gelungener Saisonabschluss. Über die gesamte Runde hinweg hat die
Mannschaft enorme Fortschritte gemacht. Die Kinder haben nicht nur handbal‐
lerisch viel dazugelernt, sondern auch gezeigt, was Teamgeist, Fairness und
Spielfreude bedeuten. Jeder Einzelne hat sich eingebracht und genau das
macht eine Mannschaft aus. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Eltern,
die mit Fahrdiensten, Anfeuerungsrufen und tatkräftiger Unterstützung am
Spielfeldrand zum gelungenen Saisonverlauf beigetragen haben. Für den TB
Richen spielten: Bela, Fabi, Finn, Jannis, John, Lukas, Moritz, Paul und Simon.
Mit diesem gelungenen Auftritt verabschiedet sich die E-Jugend in die wohl‐
verdiente Pause und darf sich schon jetzt auf die kommenden Herausforderun‐
gen freuen.



FOND OF LIFE

Sport im Frühling
Die langsame Steigerung macht es.
Die Sonne scheint, die Tulpen sprießen und der Sport im Freien ist wieder an‐
gesagt. Da man im Herbst und Winter oft zu wenig Sport gemacht hat, will
man’s nun richtig wissen. Gesund starten nach der Winterpause. „Wichtig ist
gerade nach einer Ruhephase die Dehn- und Aufwärmphase etwa beim Laufen
und generell die langsame Steigerung der Draußen-Aktivitäten, von Null auf
Hundert ist nicht ratsam, denn der Körper braucht eine Anlaufphase. Wenn
man den eigenen Körper zu schnell fordert, kann es schnell zu Überdehnungen
und Zerrungen kommen.“ Wer sanft anfangen will, der startet am besten mit
einem Spaziergang oder Nordic Walking in den Frühling. So findet man leicht
seinen Rhythmus und entwickelt ein Gefühl dafür, wie man sich bei den gestie‐
genen Temperaturen am besten bewegt. Gerade für ältere Leute oder nach
einer langen inaktiven Phase ist das ein guter Einstieg. Gerade am Anfang soll‐
te man alles vermeiden, was die Motivations-Latte zu hochlegt. Gut gegen
Frühjahrsmüdigkeit ist ein nicht zu anstrengender Ausdauersport, der den
Kreislauf über einen längeren Zeitraum aktiviert und damit die Durchblutung
anregt. Sportarten, die dies begünstigen, sind Laufen, Fahrradfahren oder
Schwimmen. Auch hier gilt es erste Trainingseinheiten angemessen locker an‐
zugehen und den Ehrgeiz auf später zu verschieben. Beim weniger schnellen
Laufen kann man Landschaft und Sonne sowieso viel besser genießen Körper
und Geist in Einklang bringen. Der Start in den Frühling ist aber nicht nur eine
körperliche Angelegenheit, sondern auch eine mentale. Es genügt für den An‐
fang zweimal wöchentlich eine halbe Stunde zu trainieren. Maßgeblich ist hier,
nicht zu viel zu wollen und nicht das Gefühl zu haben, sich schon ausgepowert
zu haben. Denn das kann die Motivation dämpfen. Gerade am Anfang ist es
wichtig, dass die Lust an der Bewegung nicht vergeht. Weniger intensiv zu trai‐
nieren als man könnte, ist hier das Geheimrezept.

Wir wünschen allen einen guten und gesunden sportlichen Start in den Früh‐
ling und ein schönes Osterfest.

Die Mädels von Fond of Life.



HANDBALL

Damen 2 holen einen Punkt gegen den HC Metter-Enz 2
Vor heimischen Publikum zeigte sich zu Anfang ein relativ ausgeglichenes Du‐
ell, sodass der HC Metter-Enz nach 15 Minuten mit einem knappen Vorsprung
von einem Tor (6:7) führte. Die Gäste erspielten sich immer wieder einen Vor‐
sprung. Diesen Vorsprung konnte der TB Richen auch bis zum Ende der ersten
Halbzeit nicht mehr drehen, und ging mit einem Rückstand von 11:15 in die Pau‐
se.
Zurück auf dem Spielfeld gaben die Kraichgauerinnen noch einmal alles und
drehten das Spiel zum Ausgleich (17:17) in der 37. Minute. Im weiteren Verlauf
schafften es die Damen des TB Richens einen drei Tore Vorsprung. Dank einer
konsequenten guten Abwehrleistung der Richenerinnen blieb es dennoch ein
Kopf-an-Kopf Rennen. Die Gäste kamen in den letzten Minuten nochmal auf
ein 24:23 ran.
Das letzte Tor des Spiels ging an den HC Metter-Enz umd entschied dann
schlussendlich auf ein Unentschieden mit dem Endstand 24:24.

Es spielten: Julia Keller (im Tor); Janina Müller (6), Jennifer Jordan (5), Leonie
Drießner (3), Natalie Krauß (3), Margarita Schneider (3), Nadine Martin Puente
(2), Lea Sophie Auderer (1), Antonia Ebert (1), Sabrina Appel, Louisa Baumann,
Luisa Bohn, Fabienne Bär, Alina Fried, Nadine Pfefferle.
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FUSSBALL

TSV Dühren – SG Stebbach/Richen 1:4 (0:1)

Nach dem Auftaktsieg in das Jahr 2026 wollte die SG am vergangenen Sonn‐
tag direkt nachlegen und erneut drei wichtige Punkte für den Klassenerhalt
einfahren. Der Gegner aus Dühren musste kurzfristig auf den Kunstrasenplatz
in Sinsheim ausweichen, da der eigene Platz von der Gemeinde gesperrt wur‐
de. Mit Blick auf die Tabelle ist dies für die Gastgeber doppelt bitter, denn den
Heimvorteil hätte man gerne mitgenommen. So fand das Spiel dann auf einem
neutralen Platz statt.
Der SG merkte man das Selbstvertrauen aus dem Heimsieg gegen den FC
Eschelbronn an und machte ein gutes Spiel. Trotzdem dauerte es bis zur 33.
Minute, ehe man auch in Führung gehen konnte. Nach einer schonen Vorarbeit
von Weerts, kam Thomas Seimen frei zum Schuss und schob den Ball zum 1:0
ein. Die Führung brachte der SG weiter Selbstvertrauen und so ging man mit
einem 1:0 in die Pause.
Nach der Halbzeitpause wollte man direkt nachlegen und dies gelang auch di‐
rekt. Bereits in der 46. Minute schickte Zeiser mit einem gut getimten Ball Lo‐
renz Herberth. Dieser zog an der Strafraumkante nach innen und schlenzte
den Ball zum 2:0 ins Tor. Weiterhin zeigte die SG ein gutes Spiel und bekam in
der 72. Minute noch einen Foulelmeter zugesprochen. Thomas Seimen nahm
sich diesem an. Sein Schuss ins linkte Eck war nicht perfekt plaziert, wodurch
der Dührener Keeper an den Ball kam, die Wucht hinter dem Schuss war je‐
doch zu groß und so landete der Ball trotzdem im Netz. Das 3:0 war dann die
Vorentscheidung. Die Heimelf versuchte zwar alles und schaffte in der 86. Mi‐
nute noch den Anschlusstreffer durch Flaig, doch für mehr reichen sollte es
nicht. In der Nachspielzeit setzte Manuel Stoll den Schlusspunkt unter die Par‐
tie indem er einen Abpraller von Keller über die Linie drückte.
Somit konnte auch das zweite Spiel im Jahr 2026 gewonnen werden und er‐
neut drei wichtige Punkte im Abstiegskampf eingefahren werden.

SV Daisbach II – SG Stebbach/Richen II 0:5 (0:1)

In der C-Klasse setzte sich die zweite Mannschaft der SG beim Tabellenletzten
klar mit 5:0 durch. Trotz einer frühen Führung durch Darius Ritter, konnte in der
ersten Hälfte kein weiteres Tor erzielt werden. In der zweiten Hälfte blieb man
zielstrebiger und so trafen Heiko Wittmann und zweimal Darius Ritter zum 4:0.
Das 5:0 war ein Eigentor der Daisbacher nach Vorlage von Ritter.



HANDBALL

Böses Erwachen
Stark angefangen und dann stark
nachgelassen – so lässt sich das
Spiel der Handballer des TB Ri‐
chen am Samstagabend gegen
die HSG Leudelsbach 3 beschrei‐
ben. Nach einer 23:17- Führung
der TB-ler elf Minuten vor Schluss
setzte kaum einer der knapp 50
Zuschauer auch nur noch einen
Pfifferling auf die Gäste aus Mark‐
gröningen und Möglingen. Doch
Richen stellte das Handballspielen
vorne wie hinten ein, fing sich sie‐
ben teils unnötige Gegentore

ohne dabei selbst erfolgreich zu sein: Resultat war eine 24:23- Heimniederla‐
ge.

Bereits vor Wochenfrist zog Richen knapp mit einem Treffer Unterschied den
Kürzeren und muss mit dem neuerlichen Rückschlag zurechtkommen. Nach‐
dem die Niederlage in Bad Friedrichshall zu Teilen auch unter die Kategorie
„unglücklich“ fiel, waren sich am Samstagabend alle in der Halle einig: „Das ha‐
ben wir uns heute voll und ganz selbst zuzuschreiben“.

Dabei kamen die Kraichgauer gut ins Spiel, standen hinten sicher in der Ab‐
wehr und agierten vorne mit gut Tempo und erspielten sich so bis zum Pausen‐
pfiff eine 16:10 Führung. Dabei vermittelte Richen nie den Eindruck, das Spiel
gegen eine in die Jahre gekommene Leudelsbacher Mannschaft noch aus den
Händen zu geben. Doch es kam anders. Nach dem Seitenwechsel bot sich
dem Publikum ein komplett anderes Bild. Richen ließ sich mit zunehmender
Spielzeit mehr und mehr auskontern und verspielte die eingangs erwähnte
Sechs-Tore-Führung. Das Ende ist bekannt.

„Wenn wir am Ende so mit einer Sieben-Tore-Führung umgehen, haben wir den
Sieg auch nicht verdient“, sagte ein sichtlich angefressener TB-Trainer Peter
Himmelsbach nach der neuerlichen Ein-Tor-Niederlage und verschwand in den
Katakomben der Eppinger Hardwaldhalle.

Für den TB Richen spielten: Lukas Sommerfeld, Fabian Immink (beide im Tor);
Julian Müller (5/2), Sebastian Fecker (3), Thomas Mairhofer (3), David Müller
(3), Niklas Reimold (3), Sascha Eckerle (2), Lars Gomer (2), Stephan Schneider
(2), Tim Brenner, Pedro Martin Puente, Thomas Uhler.



FUSSBALLHANDBALL

TSV Zaisenhausen – SG Stebbach/Richen 5:1 (3:1)
Am Sonntag fand der Heimspieltag der F1 in der gut gefüllten Hardwaldhalle
statt. Aufgrund der kurzfristigen Absage eines gegnerischen Teams, konnten
wir mit 2 Mannschaften antreten. Nachdem alle Kinder unter großem Applaus
in die Halle einlaufen durften, erfolgte das gemeinsame Aufwärmen, ehe die
Partien angepfiffen wurden. Beide Teams zeigten sowohl beim Handball also
auch beim Aufsetzerhandball gute Leistungen und konnten dadurch viele Tore
bejubeln. Verschiedene Bewegungsstationen zum Springen, Klettern und Ba‐
lancieren wurden während der Spielpausen als Zeitvertreib genutzt. Am Ende
des Spieltages erhielten alle teilnehmenden Kinder für ihren tollen Einsatz eine
Medaille.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und Helfer, die uns während des
Spieltages tatkräftig unterstützt haben!

Für den TB Richen spielten: Lias, Maya, Frederick, Emil, Paula, Lea, Mads, Liz,
Felix, Theo, Liam und Svea.

Heimspieltag F1-Jugend

Nach einem guten Start und sechs Punkten aus den ersten zwei Spielen im
Jahr 2026, wollte die SG den Lauf fortsetzen und beim TSV Zaisenhausen er‐
neut auf der Siegerseite stehen. Die Heimelf ist jedoch ebenfalls gut in Form,
daher sollte dies alles andere als einfach werden.
Die Heimelf startet aggressiv und zweikampfstark in die Partie und schaffte es
so direkt einen Spielfluss der SG zu unterbinden. Man erzwang frühe Ballver‐
luste und kam so auch zu einigen Chancen. Bereits in der 18. Spielminute
musste SG-Keeper Fink das erste Mal hinter sich greifen. Doll traf aus abseits‐
verdächtiger Position zum 1:0. Danach begann die beste Phase der SG in Halb‐
zeit 1. Man schaffte es immer wieder sich aus der eigenen Hälfte zu kombinie‐
ren, jedoch fehlte der Zug zum Tor und so kam man selten zu guten Möglich‐
keiten. In der 28. Minute musste dementsprechend ein Standard herhalten. To‐
bias Müller traf mit einem Freistoß zum 1:1 Ausgleich. Der Ausgleich sollte je‐
doch nicht lange Bestand haben. In der 34. Minute brach die Heimelf über die
rechte Seite durch. Dittes hatte keine Probleme den Pass von der Grundlinie zu
verwerten und zur erneuten Führung zu treffen. Keine Minute später war es
erneut Dittes der traf und so direkt auf 3:1 stellte. Mit diesem Doppelschlag
ging es dann auch in die Pause.
Nach der Halbzeit wollte die SG ein anderes Gesicht zeigen, doch man verlor
weiterhin entscheidende Zweikämpfe und viele zweite Bälle. So erwischten er‐
neut die Zaisenhausener den besseren Start und Doll erhöhte nach einem Eck‐
ball zum 4:1. Trotz des Rückstandes war die SG weiter gewillt ins Spiel zurück‐
zukommen, doch man kam selten zu guten Tormöglichkeiten. So plätscherte
das Spiel etwas vor sich hin, ehe in der 88. Minute Wöhrle den 5:1 Endstand
erzielte.
Die SG erwischte somit einen gebrauchten Sonntagnachmittag und verlor mit
5:1 in Zaisenhausen.

SG Stebbach/Richen II – SV Tiefenbach II 7:0 (4:0)

Die C-Klassenmannschaft der SG hatte mit dem Tabellenvorletzten aus Tiefen‐
bach wenig Probleme und gewann deutlich mit 7:0. Nach einem Eigentor in der
9. Minute schraubten Kevin Jung, Richard Baitinger und Lukas Alkan das Er‐
gebnis in der ersten Hälfte schon auf 4:0. In Halbzeit 2 lies man nicht nach und
Kevin Jung, Sönke Bayer und erneut Richard Baitinger erzielten die Tore 5,6
und 7.



AEROBIC

Aerobic-Quiz

Ev. KIRCHE

1. Was ist beim Aerobic am wichtigsten?

a) Der Rhythmus
b) Die Frisur
c) Dass niemand merkt, wie außer Atem du bist.

2. Was denkt man nach 10 Minuten beim Aerobic?

a) „Ich schaffe das!“
b) Warum habe ich das angefangen?
c) Wo ist der Notausgang?

3. Wie erkennt man Aerobic Profis?

a) Sie schwitzen weniger
b) Sie lächeln dabei noch
c) Sie wissen was der nächste Schritt ist

4. Was passiert, wenn du links und rechts verwechselst?

a) Nichts
b) Du erfindest einen neuen Move
c) Alle schauen plötzlich dich an.

5. Was ist der schwierigste Teil beim Aerobic?

a) Die Schritte
b) Die Ausdauer
c) So zu tun, als wäre alles ganz leicht.

Lösung:AlleAntwortensindrichtig:)



HANDBALL

Spieltag der F2-Jugend in Bönnigheim

wartet deutlich und souverän durch und darf sich weiter berechtigte Hoffnun‐
gen auf ein zusätzliches Jahr in der Landesliga machen.

Die Zielsetzung für das Spiel war klar: es galt die Wirkungskreise von Reka Ka‐
tona-Lukacs, Ausnahmespielerin auf Seiten der HSG, einzuschränken. Und
dies sollte auch ganz gut gelingen.

Der Start in die Partie war zerfahren mit Ballverlusten auf beiden Seiten. Es
waren die Richenerinnen, die es als Erstes schafften, ihre Anfangsnervosität
abzulegen und nach dem anfänglichen 1:1 einen 7:0-Lauf hinlegten. Sehr abge‐
zockt und konzentriert agierten die Gäste, woran auch eine Auszeit von HSG
Coach Martin Wittlinger nichts änderte. Die Richener 10:3 Führung in Minute 17
und eine folgende Überzahlsituation, die gehörig in die Hosen gegangen war,
markierte jedoch einen Bruch im TB-Spiel. Fortan kam auch die Heimmann‐
schaft ins Spiel und verkürzte auf 10:12. Dies war auch der Pausenstand. Für
Durchgang zwei galt es weiter, den Fokus auf die Abwehr zu legen, die Spiele‐
rinnen der Heimmannschaft so in schwierige Wurfsituationen zu bringen und
HSG-Ausnahmespielerin Katona-Lukacs in Schach zu halten. Der Plan ging
auf, Richen setzte sich wieder bis auf 18:12 ab und auch eine neuerliche Aus‐
zeit der HSG brachte die Richener Mannschaft nicht aus dem Tritt. Fast schon
ungewohnt für einen Auftritt in der Fremde schaukelte der Tabellenvorletzte
den Sieg sicher nach Hause und hatte damit auch die Revanche für die Hin‐
spielniederlage hergestellt. Auch der direkte Vergleich, der am Ende bei Punkt‐
gleichheit beider Mannschaften zu Rate gezogen wird, konnte durch den
27:21- Sieg nach Richen geholt werden.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Meixner, Amelie Becht (im Tor); Natalia Ar‐
naut (8), Nadine Schenk (6), Tamara Schwarz (5), Shirin Hirzel (4/2), Antonia
Ebert (1), Jule Söder (1/1), Maria Wagner (1), Anna Weiß (1), Fabienne Bär, Na‐
talie Krauß.

HANDBALL

Balsam für die geschundene Seele

Der vorletzte Spieltag führte die F2 am vergangenen Samstag zum TSV Bön‐
nigheim. Nach der Begrüßung und dem gemeinsamen Aufwärmen starteten
die Begegnungen. Beim Aufsetzerball zeigten die Kinder eine klare Steigerung
im Zusammenspiel. Auch beim 4:1-Handball überzeugte der TB Nachwuchs,
wodurch einige Tore bejubelt werden konnten. Die beiden Trainerinnen Stefa‐
nie und Ricarda waren mit der Entwicklung ihrer Mannschaft sichtlich zufrie‐
den. Gegen Ende des Spieltages mit 5 absolvierten Spielen, ließen etwas die
Kräfte nach. Dennoch durften alle Kinder bei der abschließenden Siegereh‐
rung unter dem Applaus der mitgereisten Familien und Fans ihre wohlverdiente
Urkunde entgegennehmen.

Für den TB Richen spielten: Liz, Tim, Benno, Hanna, Lara, Lotta B., Lotta G., Nils
und Paul.

Im sechsten Anlauf hat es endlich geklappt.
Dass beim ersten Auswärtssieg der Richener
Handballdamen gleichzeitig die Revanche für
die mehr als unglückliche 27:28 Niederlage
im Hinspiel gegen die HSG Marbach-Rie‐
lingshausen gelungen ist, war ein schöner
Nebeneffekt. Doch das Wichtige waren die
zwei Punkte. Mit 27:21 setzte sich die Mann‐
schaft von Trainer Tobias Gimber sogar uner‐



HANDBALL

Kampfgeist pur: wE2-Jugend zeigt Herz beim Handball
Am Wahlsonntag und Weltfrauen‐
tag, den 08.03.2026 war unsere
weibliche E1 zum 5. Mal in der Sai‐
son gefordert. Los ging es um
11:00 Uhr bei der VR-Talentiade
(hierzu gibt es einen extra Be‐
richt).

Zu Beginn standen auch hier die
wenig beliebten Koordinations‐
übungen auf dem Programm. Die
Übungen Hindernislauf, Ballkoor‐
diantion, Bank und Mattentunnel

HANDBALL

Heimspieltag & VR-Talentiade der wE-Jugend

Am vergangenen Wochenende trat unsere weibliche E2 beim Turnierspieltag
an. Auch wenn das Quäntchen Glück dieses Mal fehlte, hinterließen unsere jun‐
gen Handballerinnen einen bleibenden Eindruck durch ihren unbändigen Wil‐
len.
Von Beginn an war klar: Geschenkt wurde unseren Mädels heute nichts. In pa‐
ckenden Partien warfen sie buchstäblich alles in die Waagschale, was sie hat‐
ten. Die Abwehr stand oft unter Dauerbeschuss, doch die Löwinnen-Mentalität
war in jeder Phase des Spiels spürbar. Das Turnier verlief phasenweise sehr
körperbetont, was unseren Kader ordentlich forderte. Während der Spiele kam
es zu mehreren Ausfällen, die das Team immer wieder zum Umstellen zwan‐
gen. Die wichtigste Nachricht des Tages ist jedoch: Trotz der harten Gangart
blieben alle Spielerinnen verletzungsfrei. Dass die Mädels trotz der Rückschlä‐
ge und der schwindenden Kräfte nie den Kopf hängen ließen, verdient höchs‐
ten Respekt. Auch wenn wir dieses Mal einige Niederlagen einstecken muss‐
ten, war die spielerische und kämpferische Einstellung vorbildlich. Wer kämpft
wie eine Löwin, wird früher oder später auch wieder mit Siegen belohnt!

Für den TB Richen spielten: Ayleen, Enie, Emilia, Klara F., Emily, Mathilda, Klara
S.

meisterten die Mädels jedoch sehr gut und konnten so viele Punkte sammeln.
Im Anschluss wurde Handball gegen die SG Heuchelberg 4 gespielt. Die Mä‐
dels spielten selbstbewusst und mutig nach vorne, so dass wir sehr viele schö‐
ne Tore bewundern konnten. Im Anschluss musste Team 1 gegen Team 2 vom
TB Richen Handball spielen und konnte sich auch hier durchsetzen. Aus Trai‐
nersicht sehr erfreulich, wir konnten viele verschiedene Torschützinnen feiern.
Auch die beiden anschließenden Funinospiele gegen Heuchelberg und Richen
2 wurden gewonnen. Nach knapp 2,5 Stunden endlich eine Pause, Zeit zum
Essen+Trinken und sich auf die Siegerehrung freuen. Aufgrund der VR-Talen‐
tiade bekamen alle teilnehmenden Mädels eine Urkunde und eine Medaille. Je‐
des Team konnte sich zusätzlich über 2 neue Handbälle und eine Box Süßes
freuen

Im Anschluss haben sich die Trainer Sebastian und Ramona von den E-Mädels
verabschiedet. Sie werden beide nächste Saison in anderen Teams als Trainer
tätig sein, aber natürlich noch öfter mal im Training und bei Spieltagen vorbei‐
schauen. Es war eine tolle Zeit mit unseren E-Mädels und wir blicken auf viele
schöne Momente zurück.

Vielen Dank an alle Helfer heute, ohne Eure Unterstützung wäre so ein Spieltag
nicht möglich! Danke ans Küchenteam, Danke fürs spontane Kuchenbesorgen,
Danke fürs Schiedsgericht, Danke an die Schiedsrichter, Danke an die Jugend‐
spieler (Merle, Lara, Julian, Bennett, Marlon) an den Koordinationsstationen
und Danke an alle, die ich jetzt vergessen haben.

Für den TB Richen spielten: Viktoria, Ella, Frieda, Pauline, Lina, Enna, Alina und
Mia.



HANDBALL

Die Hoffnung lebt

KINDERTURNEN

Osterturnen 2026

Durch einen 28:21 Heimsieg gegen
die HB Ludwigsburg 2 haben die
Handballerinnen des TB Richen den
Anschluss zu den Nichtabstiegsplät‐
zen der Landesliga hergestellt. Es
waren zwei verdiente Punkte, die die
Hoffnungen auf ein weiteres Jahr in
der Landesliga nähren. Acht Punkte
auf der Habenseite – sechs davon
aus den letzten vier Spielen, zeugen
von einer positiven Entwicklung der
Mannschaft, die sich nun auch in den
Ergebnissen bemerkbar macht.

Die Ludwigsburger Zweitvertretung, nach der Insolvenz der Bundesligamann‐
schaft allerdings nun deren Erstvertretung, erwischte den etwas besseren
Start in die Partie und lag nach zwölf Minuten mit 6:4 in Führung. Doch bereits
in der ersten Halbzeit zeigte sich, womit die Richenerinnen heute auftrumpfen
werden: nämlich mit der mannschaftlichen Geschlossenheit. Richen bewahrte
die Ruhe, spielte seinen Stiefel ergebnisunabhängig runter und übernahm so
durch einen 5:0 Lauf die Führung und lag auch bei der Pausensirene mit 13:10
in Front.

Nach dem Seitenwechsel stellten die Gäste ihre Abwehr auf eine offensivere
5:1 Formation um, um so den Spielaufbau der Kraichgauerinnnen zu stören.
Nach einer kurzen Findungsphase kamen sie aber auch damit zurecht. Ge‐
stützt auf die sicher stehende Abwehr mit starken Torhüterleistungen dahinter
setzten sich die TB-lerinnen auf 18:13 ab und ein erster Fingerzeig in Richtung
Heimsieg war gesetzt. Die Gäste aus der Barockstadt wurden den Richenerin‐
nen nicht mehr gefährlich und am Ende stand ein verdienter 28:21 Heimsieg.

Tabellarisch belegt Richen mit acht Punkten zwar immer noch den vorletzten
Tabellenplatz in der Landesliga, die HSG Heilbronn 2 ein Platz davor mit zehn
Punkten und die HSG Marbach-Rielingshausen auf Rang sieben mit elf Punk‐
ten sind jedoch auf Schlagdistanz. Doch wer weiß, Wunder gibt es immer wie‐
der und vielleicht gelingt ja der Husarenstreich.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Meixner, Barbara Oßwald (beide im Tor);
Shirin Hirzel (10/2), Nadine Schenk (5), Nataliia Arnaut (3), Maria Wagner (3),
Sabrina Pretz (2), Tamara Schwarz (2), Jule Söder (2), Tamara Fischer (1), Le‐
onie Drießner, Jennifer Jordan, Anna Weiß.



HANDBALL

Nichts zu holen im lieblichen Taubertal
Mit dem Heimspieltag am 22.03.26 endete die diesjährige Runde der F2. Für
einige Spielerinnen und Spieler beginnt nun eine neue Zeit in der E-Jugend.
Dementsprechend motiviert waren alle Kinder, zumal sich unter den zahlrei‐
chen Zuschauern viele Familienmitglieder und Freunde befanden. Nach dem
obligatorischen Einlaufen und dem gemeinsamen Warmmachen, starteten die
Spiele.

Da auf TB-Seite genügend Spieler zur Verfügung standen, konnten 2 Teams
gemeldet werden. Diese wurden von Stefanie Löwer und Ricarda Förster be‐
treut. Beide Mannschaften zeigten, sowohl beim Handball also auch beim Auf‐
setzerball, ein gutes Zusammenspiel und eine deutliche Leistungssteigerung.
Gelungene Passfolgen und erfolgreiche Torabschlüsse wurden lautstark gefei‐
ert und so blickte man am Ende des Spieltages in müde, aber glückliche Ge‐
sichter. Als Belohnung durfte sich jedes Kind bei der Siegerehrung eine Medail‐
le abholen.

Herzlichen Dank an alle helfenden Hände, die zum Gelingen des Spieltages
beigetragen haben!

Für den TB Richen spielten: Hanna, Nils, Lotta G., Aurelia, Benno, Alice, Lina,
Paul M., Liz, Leni, Paul H., Lara, Lotta B. und Tim.

HANDBALL

Letzter Heimspieltag der F2-Jugend

Die Sensation ist ausgeblieben. Mit 34:20 zogen die Handball Damen des TB
Richen im „Bonusspiel“ beim verlustpunktfreien Tabellenführer HG Königsho‐
fen/Sachsenflur deutlich den Kürzeren und mussten nach zwei Siegen in Folge
die Platte wieder als Verlierer verlassen. Zugegeben, die Wahrscheinlichkeit
eines Sieges im Taubertal lag im Vorfeld nahe dem Gefrierpunkt. Dennoch
wollten die Kraichgauerinnen alles in die Waagschale werfen und sich nicht
kampflos ergeben.

Nach einer noch ausgeglichenen Anfangsphase und einem mehr als akzepta‐
blen 4:3 Rückstand in der neunten Minute schwammen den TB-lerinnen in der
Folge jedoch die Felle davon. Zu oft scheiterte man an der gegnerischen Tor‐
hüterin oder am Aluminium und ließ sich auch von der harten Gangart der
Heimmannschaft etwas verunsichern. Allzu lieblich ging es im Taubertal also
nicht zu. Tor für Tor setzte sich die HG so ab und lag bei der Pausensirene mit
21:5 mehr als vorentscheidend in Führung. Besonders ernüchternd dabei:
mehr als die Hälfte aller Gegentore resultierte aus Tempogegenstößen und die
beiden TB-Torhüterinnen standen nicht nur ein Mal allein auf weiter Flur. Das
Ziel für die zweite Halbzeit war klar: sich nicht abschlachten lassen, ein besse‐
res Gesicht als vor der Pause zeigen und am Ende erhobenen Hauptes vom
Felde gehen. Und das sollte am Ende auch gelingen. Zugegebenermaßen
schaltete der designierte Meister im Gefühl des sicheren Sieges einen Gang
runter und ermöglichte es den Richenerinnen so zumindest die zweite Halbzeit
für sich zu entscheiden. Die ein oder andere positive Aktion durfte Trainer To‐
bias Gimber so beklatschen und durfte mit ansehen, wie seine Mannschaft die
zweite Halbzeit mit 15:13 gewinnen konnte. Dennoch leuchtete am Ende ein
überdeutliches 34:20 von der Anzeigetafel in der Tauber-Franken-Sporthalle
in Lauda-Königshofen und Richen musste sich ohne Punkte wieder auf den
weiten Nachhauseweg machen.

Die Aufgabe nächste Woche wird kaum leichter. Dann nämlich steht das Aus‐
wärtsspiel bei der zweiten Mannschaft des TSV Bönnigheim an. Im Hinspiel
hatten die Richenerinnen den Favoriten bei der 31:32 Niederlage am Rande
eines Punktverlusts, und mussten sich erst durch einen „Buzzerbeater“ mit der
Schlusssirene geschlagen geben. Anpfiff ist am Samstag um 18 Uhr in der
Sporthalle Bönnigheim.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Meixner, Barbara Osswald (beide im Tor);
Shirin Hirzel (9/6), Nadine Schenk (5), Karla Kiemle (2), Maria Wagner (2), Na‐
taliia Arnaut (1), Jule Söder (1), Fabienne Bär, Antonia Ebert, Jennifer Jordan,
Margarita Schneider, Tamara Schwarz, Anna Weiß.



DORFGESCHEHEN

Save the Date! - Handwerkermarkt und Flohmarkt „von allem
ebbes“ am 17. Mai 2026 in Richen – jetzt anmelden!
Richen hat seinen beliebten traditionellen Handwerkermarkt und den Floh‐
markt, der letztes Jahr eine sehr erfolgreiche Premiere feierte, zusammenge‐
legt: Am Sonntag, 17. Mai 2026, kann man von 11 – 18 Uhr in der Hinteren Gasse
und rund ums Bauernmuseum alte und noch nicht so alte regionale Hand‐
werkskunst hautnah erleben. Das Museum inklusive Museumscafé ist geöff‐
net.
Gleichzeitig findet in der Endgasse der Flohmarkt statt. Hier können alte Schät‐
ze und Schnäppchen gefunden werden. Auch Kinder sind herzlich eingeladen,
ihre Sachen zu verkaufen. Wir erheben keine Standgebühr.

Die Bewirtung übernehmen Heimatverein, DRK und TB Richen.

Wir freuen uns auf alle Teilnehmer und Besucher!

Informationen und Anmeldung:
Handwerkermarkt: Heimatverein Richen, Michael Meny, michael.meny@t-onli‐
ne.de
Flohmarkt: Verwaltungsstelle Richen, Petra Zach, Tel. 07262 4351, verwal‐
tungsstelle.richen@eppingen.de



FRAUENGYMNASTIK

Ein besonderes Osternest
Mit Liebe flechte ich ein Nest
aus grünen Hoffnugszweigen,
die besten Wünsche web‘ ich ein,

sie sollen euch begleiten.

Gesundheit und Zufriedenheit,
viel Glück und frohe Zuversicht,

auch Kraft und Trost in schwerer Zeit,
Humor und Freundschaft fehlen nicht.

Mit bunten Eiern, etwas Moos
wird es bestückt –

nun bleibt uns bloß noch eins:
Ein Band mit Gottes Segen

um dieses Osternest zu legen.

(Verfasser unbekannt)

Wir wünschen allen frohe Ostern !



HANDBALL

Die Hoffnung lebt
Durch einen 28:21 Heimsieg gegen
die HB Ludwigsburg 2 haben die
Handballerinnen des TB Richen den
Anschluss zu den Nichtabstiegsplät‐
zen der Landesliga hergestellt. Es
waren zwei verdiente Punkte, die die
Hoffnungen auf ein weiteres Jahr in
der Landesliga nähren. Acht Punkte
auf der Habenseite – sechs davon
aus den letzten vier Spielen, zeugen
von einer positiven Entwicklung der
Mannschaft, die sich nun auch in den
Ergebnissen bemerkbar macht.

Die Ludwigsburger Zweitvertretung, nach der Insolvenz der Bundesligamann‐
schaft allerdings nun deren Erstvertretung, erwischte den etwas besseren
Start in die Partie und lag nach zwölf Minuten mit 6:4 in Führung. Doch bereits
in der ersten Halbzeit zeigte sich, womit die Richenerinnen heute auftrumpfen
werden: nämlich mit der mannschaftlichen Geschlossenheit. Richen bewahrte
die Ruhe, spielte seinen Stiefel ergebnisunabhängig runter und übernahm so
durch einen 5:0 Lauf die Führung und lag auch bei der Pausensirene mit 13:10
in Front.

Nach dem Seitenwechsel stellten die Gäste ihre Abwehr auf eine offensivere
5:1 Formation um, um so den Spielaufbau der Kraichgauerinnnen zu stören.
Nach einer kurzen Findungsphase kamen sie aber auch damit zurecht. Ge‐
stützt auf die sicher stehende Abwehr mit starken Torhüterleistungen dahinter
setzten sich die TB-lerinnen auf 18:13 ab und ein erster Fingerzeig in Richtung
Heimsieg war gesetzt. Die Gäste aus der Barockstadt wurden den Richenerin‐
nen nicht mehr gefährlich und am Ende stand ein verdienter 28:21 Heimsieg.

Tabellarisch belegt Richen mit acht Punkten zwar immer noch den vorletzten
Tabellenplatz in der Landesliga, die HSG Heilbronn 2 ein Platz davor mit zehn
Punkten und die HSG Marbach-Rielingshausen auf Rang sieben mit elf Punk‐
ten sind jedoch auf Schlagdistanz. Doch wer weiß, Wunder gibt es immer wie‐
der und vielleicht gelingt ja der Husarenstreich.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Meixner, Barbara Oßwald (beide im Tor);
Shirin Hirzel (10/2), Nadine Schenk (5), Nataliia Arnaut (3), Maria Wagner (3),
Sabrina Pretz (2), Tamara Schwarz (2), Jule Söder (2), Tamara Fischer (1), Le‐
onie Drießner, Jennifer Jordan, Anna Weiß.



MITGLIEDSCHAFT

Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft!

Liebe Sportfreunde,

Wir bieten ein breites Spektrum an Sport- und Bewegungsangeboten wie Ae‐
robic, Fußball, Handball, Kinderturnen, Gymnastik und Hip-Hop an; auch eine
passive Mitgliedschaft ist möglich.

Sie finden sicher das passende Angebot für sich. Jeder, der bei uns mitmacht,
ist eine wichtige Säule des Vereins und unterstützt durch seinen Beitrag zu‐
dem dauerhaft die Jugend- und Vereinsarbeit. Bei einer aktiven Teilnahme
können Sie auch dem eigenen Körper etwas Gutes tun.

Sie können jedes Abteilungsangebot zweimal kostenlos und unverbindlich tes‐
ten. Schauen Sie einfach bei der Abteilung vorbei, die Ihr Interesse geweckt
hat oder wenden Sie sich an den/die Abteilungsleiter/in. Beim Mitmachen kön‐
nen Sie am besten beurteilen, ob Sie die passende Sportart gefunden haben.
Erst danach ist eine Anmeldung erforderlich.

Die Beitrittserklärung mit Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Inter‐
netseite www.tbrichen.de unter > Verein > Mitglied werden zum Download.

Den ausgefüllten Antrag senden Sie bitte an unsere Anschrift oder geben ihn
bei einem Vorstandsmitglied oder einem/r Abteilungsleiter/in ab.





VORSTANDSCHAFT
1. VORSITZENDER Thomas Uhler 0175 4997241
KASSIER Christopher Kaufmann kassier@tbrichen.de
SCHRIFT- UND PROTOKOLL‐
FÜHRERIN

Annette Oßwald 07262 20041

KINDER & JUGENDSCHUTZ Jutta Räbinger 0176 47810575

ANSPRECHPARTNER

IMPRESSUM

ONLINE-AUSGABE

GYMNASTIK/FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Hildegard Zeller 07262 4791

Martha Uhler 07262 8035
AEROBIC Sandra Gehrig 07262 2064343

Petra Kuchler 07262 7719
FOND OF LIFE Simone Wolf 07262 7149

Sibylle Müller 0176 97541606
KINDERTURNEN Simone Wolf 07262 7149

HIP-HOP
ABTEILUNGSLEITERIN Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER BINIS Emmi Mireisz 01517 0553768

Jenny Hammermeister 0151 70815837
TRAINER HOPPERS Janina Wolf 0157 89044700

Shirin Hirzel 0163 1285150
TRAINER COOLIES Nele Mühling 07262 20238

Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER TEENS Gilian Griese 0176 21802113
TRAINER NAMELESS Jasmin Hirzel 07262 601172

gibt’s jetzt auch digital!Das

Lesen unter: tbrichen.de/guggamol

HERAUSGEBER Turnerbund 1910 Richen e.V.
DRUCKWERBESEITEN Druckservice Leyrer Ittlingen
ERSCHEINUNG Während des Spielbetriebs monatlich
INHALT Abteilungen
REDAKTION/SATZ/LAYOUT Barbara Oßwald, Alina Fried,

Maike Mühling-Ernst
REDAKTIONSSCHLUSS Jeweils am 20. jeden Monats
KONTAKT guggamol@tbrichen.de



HANDBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Sebastian Fecker 0176 75862223

Felix Dalferth 0151 20646477
Janina Wolf 0157 89044700

JUGENDLEITER Tobias Gimber 0170 3063161
SPIELTECHNIK Felix Dalferth 0151 20646477
TRAINER DAMEN 1 & 2 Tobias Gimber 0170 3063161
TRAINER HERREN Peter Himmelsbach 0176 84161133
B-JUGEND MÄNNL. Fabian Immink 0170 2910082
B-JUGENDWEIBL. Felix Dalferth 0151 20646477
C-JUGEND MÄNNL. Torben Wiedner 0172 5928677
C-JUGENDWEIBL. Waldemar Schmidt 01525 3636920
D-JUGEND MÄNNL. Benjamin Streib 0176 31569063
D-JUGENDWEIBL. Ramona Boldt 0176 21606683
E-JUGEND MÄNNL. Christine App 0176 42506509
E-JUGENDWEIBL. Björn Sammet 0162 1783909
F-JUGEND GEM. Stefan Appel 0176 80701459
BALLSPIELGRUPPE EPP. Sabrina Appel 01522 7737220
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Jessika Häußler 0176 50596250

FUSSBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Tobias Fundis

Alexander Mühling 01705251079
Fabian Ehehalt 0151 11727199
Felix Ehehalt 0160 7821599

TRAINER 1. MANNSCHAFT Tobias Fundis
TRAINER 2. MANNSCHAFT Zlatko Durisic 0176 72930754
AH Fabio Sousa 0176 22505507
JUGENDLEITER Jochen Gehrig 0170 5418566
C-JUGEND Dirk Wittmann 0151 55607556
D-JUGEND Oleg Schmoll 0174 5837391
E-JUGEND Patric Hooge 0175 4813710
F-JUGEND Felix Ehehalt 0160 7821599
BAMBINI Eveline Gesero 0155 0201934329

ANSPRECHPARTNER TRAININGSZEITENKINDERTURNEN
ELTERN-KIND-TURNEN Mo 15.30-16.15 Uhr Burgberghalle
3-5 JAHRE Mo 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
AB 6 JAHRE Mo 17.00-18.00 Uhr Burgberghalle

HIP-HOP
HIP-HOP HOPPERS Di 17.15-18.00 Uhr Burgberghalle
NAMELESS Di 18.00-18.45 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP COOLIES Di 18.45-19.30 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP BINIS Mi 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP TEENS Mi 17.00-17.45 Uhr Burgberghalle

HANDBALL
DAMEN Di 20.00-22.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 19.00-21.00 Uhr Schmiedgrundhalle
HERREN Di 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGEND MÄNNL. Di 19.00-20.30 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.00-19.15 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGENDWEIBL. Di 17.45-19.15 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-19.00 Uhr Schmiedgrundhalle
C-JUGEND MÄNNL. Di 19.00-20.30 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.45-20.00 Uhr Burgberghalle
C-JUGENDWEIBL. Di 19.00-20.30 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
D-JUGEND MÄNNL. Di 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Bürgerhalle
D-JUGENDWEIBL. Di 18.00-19.15 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
E-JUGEND MÄNNL. Di 17.30-18.30 Uhr Hardwaldhalle

Do 17.45-19.00 Uhr Hellberghalle
E-JUGENDWEIBL. Di 17.15-18.15 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Burgberghalle
F-JUGEND GEMISCHT Do 16.30-17.30 Uhr Schmiedgrundhalle
BALLSPIELGRUPPE EPP. Mi 15.30-16.30 Uhr Hardwaldhalle
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Do 15.30-16.30 Uhr Burgberghalle

FUSSBALL
HERREN Di 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Richen

Fr 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Stebbach
AH Fr 20.00 Uhr Sportplatz Richen
E-JUGEND Di 17.30-19.00 Uhr Sportplatz Richen

Do 17.30-19.00 Uhr Sportplatz Richen
F-JUGEND Di 17.00-18.30 Uhr Sportplatz Richen
BAMBINI Di 17.00-17.45 Uhr Sportplatz Richen

Do 16.45-17.30 Uhr Sportplatz Richen

TRAININGSZEITEN

GYMNASTIK / FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Mo 19.00-20.00 Uhr Burgberghalle
FOND OF LIFE Mo 20.30-21.30 Uhr Burgberghalle
AEROBIC Di 19.30-20.30 Uhr Burgberghalle



Vielen Dank für Ihr Engagement!

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen und erkenne die Vereinssatzung an.

Name, Vorname:

Geburtstdatum:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Datum, Unterschrift:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Verein zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen zu Lasten meines unten angegebenen Kontos bis auf Widerruf jär‐
hlich zum 1. Mai jeden Jahres den fälligen Mitgliedsbeitrag sowie eine steuer‐
abzugsfähige Spende in Höhe von €
(in Worten ) abzurufen.
Eine Spendenbescheinigung wird auf Antrag erteilt.

Kontoinhaber:

Geldinstitut:

IBAN:

Ort, Datum: Unterschrift:

Beitragsordnung

1. Der Jahresmitgliedsbeitrag wurde gemäß § 7 der Vereinssatzung von der
Mitgliederversammlung festgesetzt.
2. Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt zur Zeit EURO 6,- für jedes Mitglied.
3. Der Einzug des Beitrags erfolgt durch Abbuchungsverfahren zum 1. Mai jeden Jahres.

Beitragskonto des Vereins zur Förderung des Jugendhandballs beim TB Richen ist:
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE53 6205 0000 0020 2970 06, BIC: HEISDE66XXX

JUGENDHANDBALL-FÖRDERVEREIN



TB-HIGHLIGHTS DESMONATS
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MO, 07.04.
SG UNTERGIMPERN - HERREN 1
Sportplatz Untergimpern
15:30 Uhr

SO, 12.04.

VFB BAD RAPPENAU - HERREN 1
Sportplatz Bad Rappenau
19 Uhr

HERREN 1 - SV SINSHEIM
Sportplatz Stebbach
15:30 Uhr

DAMEN 2 - TEAM NECKAR 2
Hardwaldhalle Eppingen
16 Uhr

DAMEN 1 - HSG HEILBRONN
Hardwaldhalle Eppingen
18 Uhr

HERREN 1 - FVS SULZFELD
Sportplatz Richen
15:30 Uhr

HSG ODENWALD-BAULAND - DAMEN 1
Sport- & Spielhalle Buchen
18 Uhr

TSV OBERRIEXINGEN - DAMEN 2
Sporthalle Oberriexingen
16 Uhr

DAMEN 1 - HANBALLREGION BOTTWAR SG 2
Hardwaldhalle Eppingen
18 Uhr

HERREN - HANBALLREGION BOTTWAR SG 4
Hardwaldhalle Eppingen
20 Uhr

DO, 16.04.

SA, 18.04.

SA, 11.04.

SO, 19.04.

SA, 25.04.



SO, 12.04.

FR, 24.04. ABENDSPAZIERGANG -WANDERN IN GOTTES SCHÖPFUNG
Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus
18 Uhr

MITGLIEDERVERSAMMLUNG TB RICHEN
Clubhaus Richen
19 Uhr

MAIBAUMFEST
Endgassenplatz
Ab 16 Uhr

TERMINE UND FEIERTAGE IM APRIL

FR, 01.05. MAIFEST
Angelverein Richen
Feuerwehrgerätehaus Richen
Ab 11 Uhr

FR, 03.04.

VORSCHAU

KARFREITAGSRÄUCHERN AUF VORBESTELLUNG
Angelverein Richen
Feuerwehrgerätehaus
12:00 - 12:30 Uhr

FR, 17.04.

REPARATURCAFE
Bauernmuseum Richen
14 - 17 Uhr

SO,26.04. KONFIRMATION
Ev. Kirche
10 Uhr

SV SALAMANDER KORNWESTHEIM 2 - DAMEN 1
Sporthalle Ost Kornwestheim
16 Uhr

TB-HIGHLIGHTS DESMONATS

SA, 25.04.

DO, 30.04.




